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Das Kriegsgericht
Nach dem Ruſſiſchen von L Berg Czernowitz

Nachdruck verboten

Nach dem Plaidoyer des Staatsanwaltes wurde die Sitzung auf einen
Augenblick unterbrochen Als der Gerichtshof zurückgekehrt war und die
Herren wieder Platz genommen hatten erklärte der Oberſt der Vorſitzende
des Gerichtshofes nachdem er ſein betreßtes Käppi vor ſich hingelegt

hatte mit rauher Stimme Jch ertheile dem Herrn Vertheidiger das
Wort

Jm Saale herrſchte lautloſe Stille Auf der Anklagebank betrachtete
der Artilleriſt Kaczmarek ruhig und unbewegt die viereckigen Flieſen des
Fußbodens Der Vertheidiger erhob ſich von ſeinem Seſſel Es war ein
junger etwa 30 jähriger Mann mit kurzgeſchnittenem Vollbart und ange
nehmem aber energiſchem Geſichtsausdruck Noch einen Blick warf
er auf den entfalteten Bogen Papier und begann dann ſeine Vertheidi
gungsrede

Zunächſt ſchildert er die Vergangenheit des Angeklagten eines armen
ungeſchliffenen Burſchen der in irgend einem abgelegenen Dorfe aufge
wachſen war und den das Geſchick aus der heimathlichen Hütte in die
Kaſerne verſchlagen hatte Von dem Augenblicke ſeines Eintritts in das
Regiment war er das wehrloſe Opfer der Scherze und Witze ſeiner
Kameraden Mehr und mehr ſchloß ſich Kaczmarek von ſeinen Stuben
genoſſen ab er galt bald als menſchenſcheu und verrichtete ſeinen Dienſt
nur noch mechaniſch Er hatte eingeſehen daß er bei ſeinen Vorgeſetzten
keinen Schutz fand gegen ſeine Peiniger denn einer der ſchlimmſten und
furchtbarſten war der Brigadier Artmanski ein alter unfreundlicher und
ſtrenger Soldat der ſeinen Untergebenen mit ſeinem ganz beſonderem
Haß bedachte

Nach einem ſehr angeſtrengten Dienſttage faßte Kaczmarek den Ent
ſchluß ſich das fortwährende Anulken ganz energiſch zu verbitten Er
trat mannhaft auf ganz allein allen Stubengenoſſen gegenüber und
lange erinnerte er ſich an den erbitterten Kampf den er mit ſeinen
Kameraden führen mußte weil er nicht länger die Zielſcheibe ihrer rohen
Späße abgeben wollte Der Brigadier Artmansti verließ nach den erſten
Worten des Erbitterten die Stube um Meldung abzuſtatten Wie auf
Kommando ſtürzten jetzt alle Soldaten auf den armen Schlucker und
prügelten ihn windelweich

Als die ermüdeten Kameraden endlich ihr Opfer losließen war der
ſelbe mehr todt als lebendig Da erſchien auch der Brigadier Artmanski
wieder auf der Bildfläche und verlas einen Vefehl nach welchem der
Kanonier Kaezmarek wegen unwürdige Betragens Legen ſeine Stuben
genoſſen zu drei Tage Strengem verurtheilt on

Seit dieſer Zeit verging faſt kein Tag an
ſttaft worden wäre Der anſtrengendſte
wöhnlich die Wachen und der vier Ta
Stalldienſt

Endlich kehrte er zur Batterie zurück nachdem er eben eine Arreſtſtrafe
von fünfzehn Tagen verbüßt hatte welche er wiederum auf eine Anzeige
des Brigadiers Artmanski erhalten hatte Kaczmarek war ermattet Fieber
ſchauer durchzitterten ſeinen Körper An der Thürſchwelle ſchon erwartete
ihn der Brigadier kaum hatte er ihn erblickt da befahl er daß der
Aermſte ſofort an die Arbeit im Pferdeſtalle gehen ſolle

Kaczmarek erwiederte kein Wort und trottete ſtatt ſich in ſein Bett zu
legen ohne Murren in den Stall Zwei Stunden etwa hielt er ſich auf
recht dann aber fielen ihm die Augen zu Er hüllte ſich in ſeinen
Mantel ſetzte ſich in der Nähe der Stallthüre nieder und ſchlummerte ein

Ein Fußtritt ließ ihn jählings erwachen Vor ihm ſtand der
Brigadier mit der Patrouille und ſchrie ihn wüthend an Da ſeht doch

em Kaczmarek nicht be
ourde ihm auferlegt ge

und vier Nächte dauernde

dieſen Faullenzer dieſen Sch der ſich vor Trunkenheit kaum
auf den Beinen zu erhalten vermag Steh auf Du Eſel Der Brigadier
holte zum Schlage aus Die Augen Kaczmarek s weiteten ſich eine
blutige Röthe ſtieg vor ihm empor Er hatte nicht mehr die Kraft ſich
zu beherrſchen Ein heiſerer Schrei entrang ſich ſeiner Kehle und mit zwei
furchtbaren Fauſthieben ſtreckte er ſeinen Peiniger zu Boden

Jetzt ſitzt Kaczmarek dieſer Märtyrer von Soldat auf derAnklagebantk auf derſelben Bank auf welcher eine Stunde vorher
ein Spitzbube geſeſſen hatte

Am Schluß ſeiner Rede bat der Vertheidiger doch berückſichtigen zu
wollen daß der Angeklagte ohne Ueberlegung gehandelt habe daß er im
Augenblick der That wie geiſtesabweſend geweſen ſei daß er ſich in der
Nothwehr befunden und was das Wichtigſte ſei daß er ſeine Ehre
vertheidigt habe

Angeklagter Kaczmarek fragte der Vorſitzende nachdem der
theidiger ſeine Nede beendet hatte haben Sie noch etwas auzuführei
was Sie entlaſten könnte

Nein nein Herr Oberſt antwortete Kaczmarek mit derſelben Ruhe
mit der er die ganze Verhandlung über ſich hatte ergehen laſſen

Der Vorſitzende ſetzte ſein Käppi auf und der Gerichtshof zog ſich zurBerathung zurück

Man mußte lange warten über das Schickſal des Angeklagten
wurde ſehr eingehend berathen

Der Vertheidiger fragte den Vertreter der Anklagebehörde Herr
Major glauben Sie daß Hoffnung auf die Freiſprechung des Ange
klagten iſt

Nein entgegnete der Major Es wäre vielleicht möglich geweſen
wenn ein Anderer den Vorſitz geführt hätte Aber Oberſt Graf Zamanski
iſt in Fragen der Disziplin unerbittlich

Die Thür öffnete ſich r ertönten Gewehr auf
Achtung präſentirt das Gewehr Die Mitglieder des Gerichtshofestraten ein Jhre Geſichter ſchienen unbeweglich nur der Oberſt war

blaß wie eine Kalkwand
Jm Namen des Geſetzes

Die Stimme des Vorſitzenden die zuerſt etwas gebebt hatte gewann
r ſerhett und Kraft als er zur Verkündigung des Urtheilsſpruches

ritt
Auf die Frage ob der Angeklagte ſchuldig ſei erkannte der Gerichts

hof mit Stimmenmehrheit auf Nein Deshalb ſpricht das Kriegs

Urtheil ſofort vor der Front verleſen werde Dann iſt der Angeklagte
in Freiheit zu ſetzen

e

Jm Kaſino bildete Abends das ürtheil des Kriegsgerichts in Sachen
Kaczmarek den ausſchließlichen Gegenſtand der Unterhaltung weil das
ſelbe Alle verblüfft hatte welche die Strenge des Oberſt Zamanski kannten
Als derſelbe eingetreten war meinte einer der Offiziere Herr Oberſt
der heutige Urtheilsſpruch ſchwächt den Ruf Jhrer Strenge ſehr ab

Das wußte ich erwiderte der Oberſt aber ich wollte es ſo Zu
erſt betrachtete ich den Angeklagten für verloren Da erzählte ich den
Mitgliedern des Gerichtshofes eine Geſchichte und dadurch erreichte ich
einen Freiſpruch Wenn Sie wünſchen meine Herren Kameraden ſo
werde ich Jhnen die Geſchichte auch erzählen

Als alle Anweſenden um die Wiederholung baten begann der Oberſt
Vor etwa fünfundzwanzig Jahren dienten in einem HuſarenRegiment

drei junge Unteroffiziere welche eben die Kriegsſchule verlaſſen hatten
Natürlich glaubten alle drei felſenfeſt an eine glänzende Karriere Sie
ſtanden unter dem Kommando des Hauptmann Jwanowoff eines außer
ordentlich ſtrengen Offiziers Unter ſeiner Strenge litten alle ſeine Unter
gebenen vor Allem aber jene drei Unteroffiziere welche er wegen ihrer
Intelligenz und ihrer Hoffnung auf baldiges Avancement haßte Die
gant Schwadron wartete nur auf die Gelegenheit ſich dieſen entſetzlichen

uteſchinder abzuhalftern der ſich ſogar bemühte Veranlaſſungen zu
Strafen auszuſinnen wenn er ſolche nicht finden konnte Die drei Unter
offiziere welche der Hauptgegenſtand des Haſſes dieſes wahnwitzigen

Hauptmanns waren lebten nur in dem einen Gedanken ſie mußten die
Welt von dieſem Tyrannen befreien ſie mußten ihn tödten Das erſchien
in ihren Augen als ein Gebot der Menſchlichkeit ihren Kameraden
gegenüber

Das Loos ſollte entſcheiden fiel auf den Jüngſten von ihnen
einen prächtigen kaum 22 Jahre alten Burſchen Ein ruhiger klarer
Blick blitzte aus ſeinen Augen als er die Entſcheidung vernahm Jch
füge m ich verſicherte er mit feſter Stimme

Gegen Abend verließ er die Kaſerne nachdem er unter dem Mantel
eine Piſtole verborgen r Er ging ohne Zögern in die Wohnung des
Hauptmanns Ein Zufall fügte es daß ihm dieſer auf ſein Läuten ſelbſt
die Thüre öffnete Der Unteroffizier ſetzte ihm ohne ein Wort zu ver
lieren die Piſtole auf die Bruſt drückte ab und erſchoß ſeinen Vorgeſetzten
Dann ſtiellte er ſich ſelbſt der Behörde

Die Stimme des Oberſten bebte Schweißtropfen waren auf ſeine Stirn
getreten Er fuhr ſich mit der Hand über die Augen und fuhr dann mit
gedämpfter Stimme fort

Nach Verlauf eines Monats wurde dieſer heldenhafteſchoſſen Das ganze Regiment war empört über den Urth heilsjpruch Als

der dem Tode Geweihte vor den zur Exekution kommandirten Soldaten
ſtand kommandirte er mit unverhüllter Bruſt und erhobenen Hauptes
Feuer Dieſe Gnade war ihm geſtattet worden

Der zweite der Unteroffiziere fiel nach zehn Jahren an der Spitze ſeiner
Schwadron der dritte war ich

Dieſe Geſchichte habe ich heute den Mitgliedern des Kriegsgerichtes
erzählt Daraufhin wurde der Angeklägte freigeſprochen So meine
Herren Kameraden wenn Sie es über ihre Herzen bringen ſo verurtheilen
Sie mich

Rückbliche anf die Saiſon 1899 1900
des Stadttheaters

I Oper
Die verfloſſene Spielzeit hat auf dem Gebiete der Oper viel Gutes

und daneben auch vieles das zu gerechtem Tadel Veranlaſſung gab ge
boten Neben manchen ſehr wohlgelungenen Aufführungen ſtanden
andere nicht mit der nöthigen Sorgfalt vorbereitete Was den Chor an
belangt war kein Wandel zum Beſſeren erfolgt Der ſchon oft gerügte
Mangel an hübſchen friſchen Stimmen machte ſich empfindlich geltend

Die Chöre klangen oft ſehr unedel und nicht ſelten fehlte die erforderliche
Sicherheit Hoffentlich wird Herr Direktor Richards ernſtlich bemüht
ſein durch Neuengagements dieſem Uebelſtande abzuhelfen Ueber die
geringe Leiſtungsfähigkeit des Chores wurde übrigens auch ſchon zu jener
Zeit geklagt wo die Leitung des Stadttheaters in den Händen des Herrn
Direktor Rahn und vor dieſem in denen des Herrn Direktor Rudolph
lag Unter den Soliſten befanden ſich ausgezeichnete Kräfte Jn Frl
Welſchke beſaßen wir nun ſeit zwei Jahren eine dramatiſche Sängerin
mit a Stimmmitteln die jeder Anſtrengung trotzten und mit
ſeltenem Temperament C

Jüngling er

2

Als Ortrud als Brünhilde in der Walkürein Siegfr er und in der Götterdämmerung als Senta und Fidelio
um nur einige der von ihr geſungenen Partien zu nennen verdiente und
fand ſie allgemeine Anerkennung Sich auch in anderen Aufgaben ihres
Faches z B als Aida Rezia Eglantine Recha 2c zu zeigen war ihr
keine Gelegenheit gegeben Man bedauert ihren Abgang ſehr Fräulein
Metzger verfügte über einen fchönen ausgiebigen wohlgeſchulten Alt
und über ein bedeutendes Spieltalent Auch ſie wird ſchwer zu erſetzen
ſein wie wir uns bereits überzeugten Die jugendliche Sängerin Frl
Wenger erfüllte die Hoffnungen welche ſie anfänglich erweckte leider
nicht Jhr Geſang wurde durch ſtarkes Tremoliren ſehr beeinträchtigt
was um ſo mehr zu bedauern war als ſie ein ſehr ſympathiſches Organ
hat Frl Lucky ebenfalls für das jugendlich dramatiſche Fach engagirt
gefiel beſonders als Agathe Pamina 2c wurde aber zu wenig beſch äftigt
um ſich Routine erwerben und eine gewiſſe Schen und Zurückhaltung
überwinden nen Frl v Lichtenfels bewährte ſich als gewandte
Koloraturſängerin und überhaupt als ſehr verwendbares Mitglied unſerer L Oper
Fräulein Hertling war eine anmuthige Opernſoubrette die aber keider
häufig von Jndispoſition heimgeſucht wurde Als Aennchen Blondchen
Zerline bot ſie beifallswürdige Leiſtungen doch klang ihr Organ meiſtens
etwas ſpröde Hübſches Material zeigte auch Frl Marburg die aber
nur in den ſeltenſten Fällen etwas zu ſingen bekam Der Heldentenor
Herr Heydrich iſt ein äußerſt routinirter Sänger der was ihm an
ſtimmlicher Friſche mangelt durch ſchöne Deklamation Wärme des Vor
trags und treffliche Ausſprache erſetzt Als Darſteller übertrifft er manche
ſeiner Mit S Mitteln ausgerüſtet war Herr Lommerzgericht den Angeklagten Kaczmarek frei und ordnet an daß ihm dieſes

heim der uns jetzt verläßt Als Lyonel Raoul Manrico hatte er be
deutende Erfolge Das Fach des Heldenbaritons füllte Herr Marſano
weit beſſer aus als ſein Vorgänger Auch er ſcheidet von Halle Herrn
Otto s Leiſtungen als i w und Spieltenor waren ſehr ungleicher
Art doch erwarb er ſich als Poſtillon Belmonte und in mehrerenanderen Partien Beifall Als lyriſcher Bariton erfreute ſich Herr Fanta
beſonderer Beliebtheit Unſer trefflicher ſerieuſer Baß Herr Brandes
war dem Repertoir eine feſte Stütze Als Baßbuffo genügte Herr
Aumann und einen Tenorbuffo voll Leben und Munterkeit beſaßen wir
in Herrn Förſter Auch Herr Raven iſt ein ſehr ſchätzenswerther
muſikaliſch ſicherer Sänger Von dem Opernperſonal ſind nur Fräulein
v Lichtenfels und Fräulein Lucky ſowie die Herren Heydrich
Förſter Fanta Brandes Anmann Raven und Otto reengagirt
Um unſere abgehende Primadonna Frl Welſchke zu erſetzen ſtellte ſich
Frl Brandes von Poſen vor ohne aber auch nur annähernd Erſatz zu
bieten Später gaſtirte Frl Harden als Santuzza und Fidelio und
wurde für nächſte Saiſon verpflichtet Sie beſitzt eine hübſche wenn auch
im Enſemble nicht ſonderlich dominirende Stimme und beachtenswerthe
Darſtellungsgabe muß ſich aber erſt ein Repertoir machen da ſie bis
jetzt nur wenig dramatiſche Partien geſungen hat und in Leipzig ſehr
ſelten beſchäftigt wurde An Stelle des Fräulein Hertling iſt Fräulein
Kromer von Altenburg engagirt eine Anfängerin Sie trat hier zwei
mal auf hatte als Aennchen keinen als Marcelline aber einen freundlichen
Erfolg Herrn Marſano s Nachfolger kommt von Sondershauſen Die
Altiſtinnen ſind bisher alle entſchieden verunglückt und wir wiſſen nicht wer
Frl Metzg er erſetzen wird Wie verlautet iſt auch ein Tenoriſt aus Karlsruhemit beſonders ſchönen Stimmitteln die ihn ſogar zur Uebernahme einz elner

Heldentenorpartien berechtigen gewonnen Gehört habe ich ihn allerdings
nicht Seit drei Jahren liegt das Direktionsſcepter in den Händen des
Herrn Richards aber die Hoffnung es würde nun ein gediegenes
Enſemble geſchaffen und unſerem Stadt Theater erhalten bleiben hat ſichleider nicht erfüllt und ſo gehen wir wieder ins Ungewiſſe hinein und

müſſen abwarten was uns der nächſte Herbſt bringt Soll in kommender
Spielzeit die Operette gepflegt werden ſo ſind unbedingt auch eine
Operettenſängerin und ein Operettentenor zu verpflichten denn nur mit
Opernkräften wird ſich was dieſes Genre anbelangt nichts Erſprießliches
erreichen laſſen Die Kontrakte der beiden Kapellmeiſter Grimm und
Pitteroff ſind abgelaufen und nicht erneuert Für erſteren iſt Erſatz
vom Stadt Theater in Eſſen in Ausſicht genommen Zur Aufführung
gelangten 45 Opern und Operetten Von Richard Wagner hörten wir
Rienzi Die Meiſterſinger von Nürnberg Der fliegende Holl länder Lohen

grin Tannhäuſer Die Walküre Das Rheingold Siegfried und die Götter
dämmerung Triſtan und Jſolde konnte weil Herr Heydrich ab
ſagte und mithin keine Proben zu halten waren nicht gegeben werden
Siegfried Wagner s Bärenhäuter wurde fünfmal aufgeführt An
klaſſiſchen Werken brachte das Repertoir von Mozart Die Zauberflöte
Don Jnan die Entführung aus dem Serail von Weber Der Freiſchütz
von Beethoven Fidelio Außerdem waren folgende Komponiſten ver
treten Meyerbeer Mascagni Leoncavallo Bizet Gounod Lortzing
Cornelins Donizetti Flotow Adam Auber Roſſini Neßler Thomas
Verdi Maillart Andran Millöcker Strauß Suppé Jones An Novi
täten wurde aufgeführt Der Bärenhäuter Der Barbier von Bagdad Di
Puppe Als Gäſte erſchienen Sigrid Arnoldſon Gemmi Bellin
cioni Signorina Prevoſti Elſa Breuer und der mit außerordent
lichem Beifall aufgenommene Heldentenor Grü ning Das Ballet brachte

Meißner Porzellan von Golinelli und Sonne und Erde von
Bayer Die treffliche Balletmeiſterin Frau Stahlberg Wieſt bleibt
uns erhalten Die Ausſtattung und Jnſcenirung der Opern war immer
eine ſchöne und würdige und der Theaterbeſuch meiſtens ein ſehr guter
Wir wollen hoffen und wünſchen daß Herr Direktor Richards mit
ſeinen Abſchlüſſen Glück hatte und daß die neuengagirten Künſtler welche
ſich erſt zu Beginn der nächſten Saiſon vorſtellen werden dem Publikum
und der Kritik keine Enttäuſchungen bereiten B Corony
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Die Höchſter Farbwerke bringen MigräninMigränin das bekannte bewährte Mittel gegen Kopf

ſchmerzen jeder Art nicht nur in Pulver ſondern auch in Tablettenform
in den Verkehr

Dieſe Tabletten in Originalpackung Flaçon mit Schutzmarke
Löwe ſind neben bequemer Doſirung der beſte Schutz gegen Täuſchung

Pulver verlauge man in den Apotheken ausdrücklich
mit der Aufſchrift Migränin

Unter dieſem Namen welcher als Marke eingetragen iſt darf nur
das von Höchſt bezogene Migränin verſehene Orginal Produkt gegeben
werden
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Seſte 16 Sonnabend
Gerichts Zeitung

Schöffengericht
Halle 2 Mai

Wegen Vergehens gegen 8 184 d Str V war der
r vielfach vorbeſtrafte Handelsmann Hermann Schmidt z Zt hier
in Unterſuchungshaft angeklagt Sch verkaufte Anſichtspoſtkarten er bot
aber auch ab und zu Paſſanten auf dem hieſigen ahnhofe unzüchtige
Abbildungen e an die das Schamgefühl in gröblicher Weiſe verletztenAm 14 vrii wurde er bei ſeinem unſauberen Handel erwiſcht und zur

Anzeige gebracht Da das Gericht annahm daß der Angeklagte ſolche
Schriften 2e nicht zum erſten Male verkauft ſondern ein Gewerbe daraus

hat ſo wird mit Rückſicht auf die Vorſtrafen des Sch auf eine
efän ißſtrafe von 6 Wochen erkanntGroben u Unfug verübten die Maurer Auguſt Struve und Wilhelm

Jäger am 22 Januar dadurch daß ſie ſich mit mehreren Kollegen aufden Bürgerſteige aufſtellten und abſichtlich die Paſſage für die Vorüber

gehenden ſperrten ſodaß dieſe gezwungen waren auf den Fahrdamm zu
gehen Als der Polizeiſergeant B den Angeklagten dieſes Treiben unter
ſagte und ſie zum Weitergehen aufforderte kamen ſie dieſer Weiſung zwar
nach aber nur um in einiger Entfernung ſich wiederum aufzuſtellen und
die Beläſtigung der Paſſanten fortzuſetzen Als der Beamte ſah daß die
Angeklagten ſeinen Mahnungen kein Gehör ſchenkten wollte er ſie behufs

h zur Wache ſiſtiren Er faßte den Str beim Arme
ſchob ihn da dieſer nicht gutwillig mitging vor ſich her Als ere darauf einen Augenblick los ließ drehte ſich der Angeklagte Str

plötzlich um erfaßte den Beamten bei der Kehle verſuchte ihm den Mantel aufgehe drückte ihn gegen einen Laden und wollte ihn mit ſich zu Boden reißen

ies gelang ihm nicht da dem Beamten von einem der Umſtehenden
Hülfe geleiſtet wurde Jäger der bisher gefolgt war ging nun ſeiner
ſeits wahrſcheinlich in der Abſicht den Kameraden zu befreien auf den
Kaufmann St der den Sergeanten unterſtützte los ohne ihn jedoch er
heblich zu verletzen Inzwiſchen war von der Polizeiwache Hülfe herbei

gekommen und es gelang den ſich immer noch heftig ſträubenden Str
zur Wache zu bringen Da Str wegen des gleichen Vergehens bereits
mit 6 Wochen Gefängniß vorbeſtraft iſt ſo wird er wegen Widerſtandes
gegen die Staatsgewalt mit 1 Monat Gefängniß beſtraft mit Rückſicht
auf ſein rohes und gewaltthätiges Vorgehen während Jäger der bedeutend
wentger an der Sache betheiligt war und noch unbeſtraft iſt zu 9 Mk
Geldſtrafe bezw 3 Tagen Gefängniß verurtheilt wird Außerdem erhalten

beide W ä wegen Verübung groben Unfuges je 3 Mk Geldſtrafe
reſp 1 T un Haft

Einen recht groben Exceßßz verübten in der Sylveſternacht derr vorbeſtrafte SHhioſſer Hermann Meiſtring und der Schneider
Meyer Während eines Vergnügens betrug ſich Meiſtring der

g daß er von mehreren Perſonen an die friſche Luft geſetzt wurde erſene nämlich Tanzenden ein Bein geſtellt und ſich dann amüſirt wenn

die Paare zu Boden fielen Nachdem er dann hinausbefördert war fing
er vor dem Lokale an zu ſchreien und zu brüllen Auf der Straße ver
urſachte er ſodann eine Prügelei die einen hinzukommenden Polizei
ſergeanten bewog einzugreifen und den Tumultuanten zur Wache zu
bringen Bei dem Transport beleidigte er den Beamten trat denſelben
z das Schienbein ſchlug ihn mit Fäuſten und ſetzte ſeiner Feſtnahme

heftigſten Widerſtand entgegen Auch den Beamten brachte er dadurch
zu Falle daß er ihm ein Bein ſtellte Erſt unter Hilfeleiſtung einesSoderen Polizeiſergeanten und zweier Gendarmen die die nachdrängende
Menſchenmaſſe zurückhielten gelang es den Meiſtring weiterzubringen

Unterwegs machte ſich auch Meyer ſehr unliebſam bemerkbar ſodaß vor
dem Amtshaus der Polizeiſergeant Sch dieſen ebenfalls arretiren wollte
M entzog ſich ſeiner Verhaftung jedoch durch ſchleunige Flucht aber der
Beamte lief hinter ihm her worauf Meyer plötzlich ſtehen blieb dem
Sergeanten einen Schlag mit der Hand ins Geſicht verſetzte und weiter
lief Er wurde jedoch eingeholt und feſtgenommen Jnzwiſchen hatte
Meiſtring ſein Benehmen auf der Wache fortgeſetzt er trat gegen die
Zellenthür und hob dieſelbe aus ſo daß man ſich genöthigt ſah denWiderſpenſtigen zu ſhüehen Mit Rückſicht auf ſein rohes und ungebühr

liches Benehmen erkannte das Gericht wegen des ruheſtörenden Lärms
g Meiſtring auf 1 Woche g wegen Widerſtandes auf 2 MonateWochen Gefängmiß Gegen Meyer der ſich ebenfalls in recht grober

Weiſe vergangen hat wurde wegen Widerſtandes eine Geldſtrafe von
80 Mk bezw 10 Tage Gefängniß verhängt

Diebſtahl Jm Warteſaal des Hauptbahnhofes ließ am 15 April
der Arbeiter Paul B aus Verſehen ſein Portemonnaie mit 4,30 Mk Jn

an der Taſche vorbeigleiten ſodaß dieſes auf den Stuhl zu liegen
Als er eine Fahrkarte löſen wollte bemerkte er den Verluſt ging

deshalb zurück und fand hier den bereits häufig vorbeſtraften Kellner
Fritz Bergemann z Zt in Unterſuchungshaft auf ſeinem bisher inne
gehabten Stuhle ſitzen Als er den B nach dem Portemonnaie fragte
machte dieſer verſchiedene Ausreden habe keins geſehen 2c Als er
jedoch vom Stuhle aufſtand zeigte es ſich daß er auf dem Portemonnaie
n hatte Einige Perſonen rzählten dem B auch Bergemann habe

s Portemonnaie bereits in ſeine Taſche geſteckt gehabt es aber wieder
da ihm die Sache windig vorkam auf ſeinen früheren Platz gelegt und
ſich daraufgeſetzt Der Angeklagte wird des verſuchten Diebſtahls für
über erachtet und mit 2 Wochen Gefängniß beſtraft

it einer gefüllten Bierflaſche mißhandelte der ſchön 36 Mal
vorbeſtrafte Arbeiter Wilhelm Dießner am 6 Januar in der Ludwig
ſtraße den Arbeiter Auguſt K Nach einer vorausgegangenen Balgerei in
der Wohnung des Angeklagten ergriff dieſer eine Bierflaſche und ſchlug ſie
dem K dermaßen über den Kopf daß ſie zerſprang und eine heftig
blutende Wunde entſtand Unter nochmaliger Zubilligung mildernder
Umſtände wird der Angeklagte wegen vorſätzlicher Körperverletzung zu
1 Monat Gefängniß verurtheilt

Reichsgericht

Halle 83 Mai

Leipzig 3 MaiUnrichtige Bezeichnung der Strafe Das Landgericht
H a/S hat am 13 Februar die Schuhmachersehefrau Friederike

aul geb Krell wegen Rückfallsdiebſtahl zu einer Zuſatzſtrafe von
11 Jahren Zuchthaus verurtheilt Sie hatte einem Hausgenoſſen demArbeiter während er Abends abweſend war aus einem Schranke etwa
25 Mk geſtohlen nachdem ſie ſich mit einem dem L vorher geſtohlenen
Stnbenſchlüſſel in die Stube Eingang verſchafft hatte Auf die Reviſion
der Angeklagten hob das Reichsgericht das Urtheil unter Aufrechterhaltung
der thatſächlichen Feſtſtellungen auf und verwies die Sache an das Land
gericht zurück Die Aufhebung erfolgte weil nicht auf ein halbes Jahr
Zuchthaus erkannt werden kann ſondern nach dem Wortlaute des Geſetzes
nur auf volle Jahre oder Monate

eeeeeeeeeeeeeeereeeeeeeeeeeeWarnung vor Falſehnngz
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und weiſe Nachahmungen zurück
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Nr 104 Sonnabend
Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die öffentlichen unentgeltlichen Schutzpocken Jmpfungen finden in dieſem Jahre

r paina des Königlichen Kreisphyſikus Geheimen Sanitätsrath Dr Riſel wie

o attFür den Stadtbezirk Halle S l tekltah der eingemeindeten
orortein dem Turnſaal des Schul ebäudes Oleariusſtraße 7

vom 25 April bis énde Juni d
Mittwochs und Sonnabends Nachmittags 4 Uhr

in den Monaten Juli nud September d J nur Mittwochs Nachmittags 4 Uhr
Monat Anguſt werden äffentliche Jmpfungen nicht v

II Für die eingemeindeten Vororte im Gaſthof zum Mohr Burgſtr 7
vom 4 Mai bis 22 Juni d

Freitags Nachmittags 4 Uhr

Der Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterwerfen welche
a im Jahre 1899 geboren ſind
d in früheren Jahren geboren ſind jedoch bisher überhaupt noch nicht oder

zum erſten reſp zweiten Male erfolglos geimpft worden ſind oder wegen
Krankheit nicht geimpft werden konnten

Bei Vorführung eines jeden Jmpflings iſt dem Jmpfarzte ein Zettel
u übergeben auf welchem Name und ODrt Jahr und Tag der Geburt des
indes ſowie Name Stand und Wohnung des Vaters Pflegevaters oderVormundes beziehentlich der Mutter oder Pflegemutter richtig und deutlich

verzeichnet iſt
Aus Häuſern in denen anſteckende Krankheiten wie Scharlach Maſern Diphtheritis

Croup Keuchhuſten Flecktyphus rofenartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken
beſtehen dürfen impfpflichtige Kinder in keinem Falle in das Jmpflokal gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenem Körper und mit reinen
Kleidern namentlich reinem Hemd gebracht werden

Nach dem Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge zu ſehen
Jeder Jmpfling muß 7 Tage nach erfolgter Jmpfung alſo an dem auf die

Jmpfung folgenden Mittwoch oder Sonnabend zu der feſtgeſetzten Zeit zur Reviſion vor
geſtellt werden widrigenfalls die Jmpfung als ungeſchehen angeſehen wird und ein
Jmpfſchein nicht ertheilt werden kann

Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheblicher Erkrankung oder
weil in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in das Jmpflokal gebracht
werden können ſo haben die Eltern oder deren Stellvertreter dieſes ſpäteſtens am Termins
tage dem Jmpfarzt anzuzeigen

Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahre impfpflichtigen
Kinder bezw Pflegebefohlenen werden hierdurch unter Hinweis auf die in S 14 Abſ 2
des ReichsJmpfgeſetzes vom 8 April 1874 angedrohten bis zu 50 Mark oder 3 Tagen
Haft anſteigenden Strafen aufgefordert mit ihren Kindern bezw Pflegebefohlenen in
den anberaumten Jmpf bezw Reviſionsterminen zu erſcheinen oder die Zurückſtellung
derſelben durch ärztliche Zeugniſſe welche der Unterzeichneten Einwohnermeldeamt
Schmeerſtraße 1 1 Treppe vorzulegen ſind nachzuweiſen

Eltern 2e welche ihre Kinder privatim impfen laſſen ſind verpflichtet die Jmpf
ſcheine der vorgenannten Dienſtſtelle zur Kenntniß vorzulegen

Halle a den 18 April 1900
Die PolizeiVerwaltung

Der Oberbürgermeiſter Staude

Bekanntmachung
1 Jn der Zeit vom 16 bis 30 April er ſind nachſtehende Gegen

ſtände als gefunden hier abgegeben reſp angemeldet worden
1 doppelte Corallenkette 1 Sparkaſſenbuch 1 Granatbroche 1 Medaillon in Huf

eiſenform Portemonaies mit und ohne Jnhalt 1 Gehrock 1 ſilberne Cylinderuhr 1
ſilberne Damenuhr 1 Doppelleine 1 großer Schraubenſchlüſſel 1 2rädrige Bockkarre
1 Regenſchirm 1 Meſſer mit Perlmutterſchalen 1 Kohlenſchippe 1 Ueberzieher 1 Corallen
Armband 1 Milchkanne 1 Stuhl 1 Schippe 1 Spaten

2 Jn derſelben Zeti ſind als verloren hier angemeldet
1 kleines goldenes Kreuz mit ſchwarzer Emaille Portemonaie mit ca 180 183 Mk

1 Portemonnaie mit ca 12 Mk 1 Nickelklemmer 1 kl ſilberne Uhrkette 2 kl ſilberne
Damenuhren 1 goldene Damenuhr

An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten Gegenſtände er
geht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken daß
wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſten 12 Mongte erfolgt iſt hinſichtlich der
nicht reklamirten Gegenſtände nach Maßgabe des S 8 der Miniſterial Dienſtanweiſung
betreffend die polizeiliche Behandlung der Fundſachen vom 27 Oktober 1899 verfahren
werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienſtſtunden im Polizei Sekretariat IVRathhausſe 42 immer Nr 56 ertheilt
Hall den 1 Mai 1900

Die PolizeiVerwaltunger Irſillerie Kaſerne Halle
r Wege des öffentlichen Wettbewerbs ſoll die Lieferung und Aufſtellung der

Kachelöfen vergeben werden Der Ausſchreibung liegen die Bedingungen für Garniſon
bauten zu Grunde Leiſtungsverzeichniß und beſondere Bedingungen liegen bei den
Unterzeichneten zur Einſichtsnahme aus und können gegen Erſtattung von 75 Pf Schreib
gebühren bezogen werden Die Angebote ſind verſchloſſen und mit entſprechender Auf
ſchrift verſehen bis

Donnerstag den 10 Mai Vormittags 11 Uhr
an die Unterzeichneten einzureichen Zuſchlagsfriſt 4 Wochen

Halle a den 2 Mai 1900Jm Auftrage des Magiſtrats der Stadt Halle

Knoch Kalimeyer
e A Bureau für Hoch und Tiefbau
Elegank Schneidig
wird Jhr Bart nur wenn Sie ſtets9 Probalum est G

gebrauchen
Hu beziehen durch alle beſſeren

Friſeurgeſchäfte und Drogerien
Jn Halle zu haben bei G Osswald Nachf Drogenhandlung Geiſtſtraße 34

Garken u Deranclamöbel von Kohr
empfiehlt zu billigſten Preiſen

C HIesse Korbmachermſtr
Leipzigerſtraße 75 u Martinſtraße 13

C Hessse Korbmachermeiſter
Leipzigerſtr 75 und Martinftr 13

Specialgeſchäft für Kinderwagen und Korbwaaren
hält ſein Lager von Kinderwagen Reisekörben Blumentischen
Korbetühlen ſowie alle Arten Korbwanaren in größter Auswahl
bei mäßigſten Preiſen empfohlen r

Moselweine Brunsviga Pahrräder
Modell 1900nur reine vorzügliche Gewächse von

0,70 0,80 0,90 pro Liter an bis zu den Leichtlaufendſte Präciſions Maſchinen ſowie
ſämmtliche Zubehör u Erſahttheilet Orescengen empfiehlt

Weinkellerei Franz Astor für Fahrräder
empfiehlt zu billigſten PreiſenBernkastel a Mosel

Spee Offerte
Carl Schulze

Lauchftädt
12 Fl 1897 Bernkastel incl Glas und

2 Lrehrollen
Erdener Kiste 28

Kosten zurück
ſtehen zum Gebrauchh Grünſtr 238

GeneralAnzeiger für Halle und den h
Stadt Theater i

Sonnabend den 5 Mai 1900

Uenes Theater
Das Glück im Winkel

Altes Thenter
BocoCacoi o

Walhalla Thoatsr
Direktion Riehnrd Hubert

Gänzlich neuer Spielplan
Die Japaneſen Geſellſchaft Mishi

hama Matsui BravourEquilibriſten u
Parterre Gymnaſtiker mit Antipodenſpielen

Senſationell The Astumi s Bra
vour Malabariſten u Jongleure Messrs
Hacker und Lester ercentriſche Kunſt
und Bravour Radfahrer Clown Sar
rasani mit ſeiner abgerichteten Thier
Familie Ar Kinley s illuſtrirte
amerikaniſchen Geſänge Ren Origi
nell Die Geſchwiſter Aalbach
Wiener Geſangs Duettiſten Fräulein
Ella Myra Tanz Soubrette und Piſton
bläſerin Herr Max Walden Ori
ginal Geſangs und Charakter Humoriſt
Jules Greenbaum s Amerikaniſcher
Bioſkop Durchweg neue ſenſationelle
BilderBeginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

M
Fr eGänzlich nener Spielplan

Gpito und Polising japaniſche
Gaukler Die Tichy Troupe mit
ihrem Höllenſpuk Charles Equili
briſt auf hoher Pyramide Tobias
Barmberg Darſteller von urkomiſchen
Schatten Pantomimen Die Schweſtern
Vanoni Geſangs Duo Die 33arry
muſikaliſche Erxcentriker Macka
Freya Soubrette Carl Leydel
der beliebte Geſangs Humoriſt

Sonntags 11 L bei
Wetter im Garten

Künstler Matinee
Verein ehem 36 er

Sonnabend den 5 Mai er
Abends 8 Uhr

des Geburtstages Sr
Hoheit des Kronprinzen

Kränmnchem
in den Kaiſerſälen

Gäſte durch Mitglieder eingeführt haben
Zutritt

Einlaßkarten ſind bei den Kameraden
E Galander Große Steinſtraße 44 und
H Heuer Friedrichſtraße 67 zu haben

Der Vorſtand

Gasthof zu den
Drei Kugeln

Sonntag den 6 Mai 1900
Speckkuchen

Hierzu ladet ergebenſt ein
Eduard Horst

Einladung
Die Mitglieder des

Allgemeinen Conſum Hereins

zu Zsoherben
Eingetr Gen m beſchr Haftpflicht

werden Sonntag den 13 Mai 1900Nachmittags 3 Uhr im Volze ſchen
Gaſthof zur
Mdeutl GeneralVerſammlung

eingeladen

ſchönem

zur Feier Kaiſerl

Tagesordnnng
1 Vorleſung des Halbjahrs Abſchluſſes2 e lfedhe Mittheilungen
Der Vorſitzende des Aufſichtsraths

Otto Braunss

Kaleimlgungel
Sonntag den 6 Mai ladet zur

Tanzmttſik
freundlichſt ein

A Barth
Kauohklub Dölau

Unſer Pergnügen
findet Sonnabend den 5 Mai im

Langrock ſchen Lokaleſtatt um recht zahlreichen Beſuch bittet

Der Vorſtand

Ammendort
Gold Adier

Nächſten Sountag den 6 Mai von
3 Uhr ab

BRalImuusülag
Otto Feldmann

Kim ladung
Courert

des blinden Pianiſten

Max WegenerEin Krankenfahrſtuhl
zu miethen geſucht Wuchererſtr 48 Laden

1ede nieint befriedigende Sen
dung nehme ich auf eigene

öbelfuhren jeder Art beſorgt billig
Alb Lange Schillerſtr 37

Mittwoch d 13 Juni Abeuds 8 Uhr
in den Kaisersältens

h am
u Bad Wittekind

e
S e eer Concert

der Kapelle des Kal Magodeb Füſ Reg Ur 36

e den 5 Mai Nachmittags 4 Uhr

7 Karten zu ſämmtlichen Abonnements Conrerten gültig zumPreiſe von 5 Mk für 1 Perſon für Familienangehörige die 2 Karte 3 Mit
S und jede folgende Karte 2 Mk ſind in der Jof Rinſikalienhaudlung von

Reinhold Koch vorm Karmrodt Barfüßerſtr 20 ſowie bei den Herren

Sic

ee

Dnterzeichneter
Garten

emptiehlt

r

Rohde Wittekind und Hohlbein Wintergarten zu haben Einzelkarten
3 Mk außerdem auch in den Cigarrenhandlungen

brecher K Zaſper Markt u Geiſtſtr Ecke Köhler K Pöhtzſch Hermann
h ſtraßen Ecke u Ludwig Wuchererſtr u Kaufmann Reichardt Giebichenſtein

9 Wiegert Kgl Muſikdir

a e ehe eu w u Pressler s berg e
seinen

Für t Kaffee mit selbstgebackenem Kuchen gute
Biere und warme und kalte Speisen ist bestens gesorgt

Hochachtungsvoll

von Stein

herrlichen sechattigen

RM eimecke

Lücderita Berg
Der Garten steht im schönsten Blüthenschmuck

Es ladet ein

Eintritt frei ſür Jedermann

ſtatt wozu freundlichſt einladet

Sonnabend den 5 Mai

tragen

Reizende Lage
und Parks am Strande
Eisen ete
und elektrische Beleuchtung des
Grosser Seesteg Dampferverb

v rig Zoppot Godewind1899

für ca 2000 Personen

deutscher Ostseebäder

erein ehemal 7Verein ehemal 72e1
Unſer Stiftunggsfeſt

verbunden mit Concert Theater u
Ball findet am Sonntag den 6 dAbends 71 Uhr im großen Saale der

Kaisersäle ſtatt
Freunde und Gönner ſind herzlich will

kommen Der Vorſtand
Achtung Sattler

Sonntag den 6 Mai Nachmittags
3 Uhr im Lokale des Herrn Sachse zum
Pelikans Steinweg 52Kefentliche Sattler Verſammlung

Um zahlreichen Beſuch bittet
Der Einberufer

Verein der Iilchhändler

Montag d 7 Rai Abends 7 Uhr
Verſammlung

Der Vorſtand
allen Größen uin8 Kork Qualität empf f Wie

8 derverkänfer u GroßConſumenten billigſt8 H Pabst Korkfabrik Halle Zenkerſtr 4

Hötel Schwarzer Adler
Steinſtraße 24

Mittagstisch von 12 2 Ahr im Abonnement
Restauration à la carte

ſowie große u kleine DVereinszimmer mit Jnſtrument hält beſtens empfohlen
Hochachtend

Dramat Verein Polyhvmnia Halle
Sonnabend den 5 Mai in

Pereins Festlichkeit
beſtehend in Conrert Theater und Ball

AF Anfang 8 Uhr W
Sonnabend den 5 Mai Abends s Uhr W

im kleinen Saale der Kaisersäles
Grosser öffentlicher Vortrag

Volks Gesuncheit und Volks Ernährung
Referent Paul Schirrmeister

Miether Oerein Loest s hof
Unſer 10jähriges Stiftungsfest

findet Konnabend den 5 2ai im

i Goldenen Hirsch
Karten ſind bei den Herren Hangold und Voigt zu haben

r ön neröffne

Reſtaurant Magdeburgerfſtr 36 gegenüber den Kliniken

De Heu venowirnt
Für gute Speiſen und Gerrente bei billigen Preiſen werde ich ſtets Sorge

Lade hiermit alle Freunde Bekannte und werthen Nachbarn ergebenſt ein

Wilhelm Liebegott Reſtaurateur
CSCCC,hGOAARSACCGAAOARGASAS

Ostseebad Soppot
Saison vom 1 Juni bis 20 September

Laubwald milder Wellenschlag
Kalte und warme See Sol

Räder und Douchen
ganzen Ortes

über See
Congerte der Knurkapelle Lkéwnions G Renn
platz des West Pr Reitervereins mit Totalisator

Radfahrerbahn
11 000 Personen Gute billige Wohnungen Eleg Kolonnaden

Täg lieb 48 Züge n Danzig Prosp erth kosten
frei die Bade Direktion sowie Jie Geschäftsstellen des

Hermann Hahn

Osborgs BVellepue

Der Vorstand

Der Veget Verein

Der Vorstand

frühere Silohmüller ſcheich das

F

Hochachtungsvoll

schattige Promenaden
Fango

Wasserleitung Kanalisation
Sommer Theater

Grosses eleg Kurhaus Tägl

Jachtfahrten des Vereins
3 Te nnisplätze Badefrequenz

Verbandes

Kiirassiere
Am Sonnabend den 5 d Mts

Abends S Uhr im Vereinslokal Stackt
Magdeburg Martinſtraße 9

Monats VersammlungEhemalige Küraſſiere welche dem Verein
beizutreten wünſchen ſind willkommen

Um allſeitiges Erſcheinen der Kameraden

bittet Der Vorſtand
Morgen Sonnabend

chlaieſnKarl Block Jägerplatz 1

Sonnabend den 5 Mai
friſche hausſchl Wurſt

August Träger
Deſſanuerſtr 13

Morgen ſow jed Sonnabend
Schlachtefest

Paul Ernst
Trift u Stephanſtr Ecke
Morgen Sonnabend

Schlachtefest St Hüttenrauch 5Gütchenſtraße

Grassamen Futterrühen
rothe und gelbe Erf Flaſchen

Kleesamen empfiehlt
Felix Sioll Giebichenſtein
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Magazin
Bernh Grummw all Kakhhausſtraße 2

empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polsterwaaren zu reellen veunce

billigſten Preiſen unter lang jähriger Garantie

Complette ohnnungs Einrichtungen
in Rußbaum Mahagoni Eiche imitirten und weichen Hölzern ſtets in überraſchender reicher Auswahl in
meinen bequemen großen und hellen Möbelſälen der Neuzeit entſprechend zur Ausſicht aufgeſtellt

Die Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Aufdringlichkeit
jederzeit gern zur Verfügung
unter perſönlicher Leitung angefertigt Transport durch eigenes Geſchirr gratis

Zimmereinrichtungen nach Extra Zeichnungen ſowie auch eigenen Entwürfen werden in kürzeſter Zeit

neben Vauer s BrauereiBernh Grunwald lernen e r e r
Wascht nur mit

Seifenpubrene

Schutamarke Schwan

1 Gibt schwanenweissse
Wäsche

Voprätg in al en besseren

Handlungen

Fabrik von
Dr Thompson s Seifenpulver

Dässel dorf z

n dem
nass kalten

Vlimabeutsehlands
billiger u bekömm

cher als Bier
Von 10 Pf pro i L an
0SWALD NMiER

Hauptgesohäft
Berlin Linienstr 130
Seit 1876 70 eigene
Centralgeosoh 44 in
Berlin 26 i d Provinz
nebst Weinstuben und
über 1200 Filialen

in Deutschland
Aust Ulustr Preis

Wir trinken courant grat u frod Oswald Nier s ne
laut Fürst Bismarcks Worte Nationalgetränk

Filialen in Halle a S
bei Herren Röhling Trobsech Aldrechtstr 1

Ecke Bernburgerstr
Paul FPritsche Wuchererst 75 Ecke
Bismarckstr
Paul Fritsche Delitzscherstr 74
F A Patz Gr Ulrichstrasse 6
Julius Herbst Rannischestr 14 e
Max Thümmler Weidenplan BReke

Friedrichstr SA Steinbach Königstrasse 14
Carl Güstel Gr Steinstrasse 25
Carl Sauer Magdeburgerstr 47
Hornbogen Gebauer Augustastr 11Otto Piedler Engel Drogerie
Oscar Ballin Hirsch Drogerie Obere
Leipzigerstr 63

Fran Wwe Beyer Leipzigerstr 45

Filialen in e

9 v

J J J 7 J 2

Reilstrasso 6

B Johannsen Burgstrasse 18

Zweimal reichsgerichtlich als allein echte
Fabrication bestätigt

Seit 25 Jahren nur echt mit obigen Waarenzeichen

Dr Spranger sche Magentropfen
helfen ſofort bei Magenkrampf Migraine Magenſäure Sodbrennen bitterem
und fettigem Aufſtoß Uebelkeit Erbrechen Fieber Kopfſchmerz Ohnmacht

Verſchleimnng ete Vorzüglich gegen Hämorrhoidalleiden Hartleibigkeit Be
weiten ſchnell und ſchmerzlos offenen Leib Bei Epidemien alle Gährungsſtoffe ent
fernend Verhüten Steinbildung durch Reinigung des Bluts Machen viel Appetit
Man verſuche und überzeuge ſich ſelbſt à Fl 60 Pf u 50 Mk 5 Fl à 60 Pf

Sämmtliche Präparate zu haben in faſt allen Apotheken Deutſchlands
Depöts in Halle Engel Apotheke
Fabrik und General Verſand Firma verw Dr Petersdorff verw gew

Dr Spranger in Neubrandenburg in Meckl

a Köeferne Holzkohlen Ia Zwick Steinkohlen
und Ia gewaschene wegtf Schmiedenusskohlen

liefert jedes Quantum ab Lager und frei Haus

Klinkharät Schreiber Nachf
Telephon Nr 203

Neue Pr omenbde 12

Kinderstühle wie Abbildung 6,50
8 10,50Kind gretnhie mit Einrichtung 1,25
2,50 bis 6

Kindertische mit Schublade 3
4 7,50

Kinderstühle 50 9 bis 2
Triumphstühle 2 2,50 mit Arm

lehne 3 mit Armlehne und Ver
längerung 4,50

Antomatstühle 10 13,50 16Feldstühle 50 75 5 1 A
Feldstühle mit Armlehne 60 90 5

1,25 2 3

Sportwagen Lſitzig 6 8,50 10
10,75 und beſſer 2ſitzig 7 10
bis 20

Leiterwagen blau oder gelb ge
ſtrichen mit Eiſenachſen äußerſt ſolid
3,50 4,50 6,50 7,50 9 Ab 11
13 15 18 25Sandwagen in Holz u Eiſen

Karren in Holz u Eiſen
Sechippen Spaten Harken
Sandlöſffel sSandformen
Reifſen mit stock COroqnetts

für 6 u 8 Perſonen Springseile
Pferdeleinen BrotdosenBotnanisirtrommeln,

Solide Waare Billige Preiſe
Robert Plötz

17 Leipzigerſtr 17

Daß Fixolin
das Waehsthum des

Sehnurrbartes
wirklich befördert be
weiſt klar und deutlich

Anerkennung
eehrter Herr Koch

Der Fixsolin hat bei mir
furchtbar gewirkt ich

habe in kurzer Zeit einen
ſehr ſchneidigen Schnurr
bart bekommen Dafür

ſpreche ich meinen beſten
Dank

2
S

k3
2
t

C
c

M 12 99 E ANur ein echt zu beziehen in Doſen zu Mk 1,50

und Mk 250 Porto 20 Pf bei Nachnahme
20 Pf mehr von Paul Koch kosmet Laborator
Gelsenkirchen Nr 190

Freiwillige Anerkennung
Echtringhauſen 8 10 99

Firxolin vorzüglich gewirkt Senden Sie mir
nmgehend noch 1 Doſe H R

Empfehle
tirte Roggenbrot

ſchön weiß und lieblich ſchmeckend
Thüringer Landbrot

dunkel und kräftig ſeit 1880 allein
von der Firma als ſolch nnübertreff
liches eingeführt dafür tanfendfache

Anerkennungen
Erſte Halleſche BrotFabrik

Firma F G Nebelung
Laurentinusſtr 18

Echte
Berl geſchl

Glanz
Platten mit langem Griff
ſtark vernickelt garantirt nicht

widnt Glüh
3 Plättenà Pack 85 u 35

Glühſtoffplätten
3 46 Aermelplätt

bretter 1,25 Ab gr Plättbretter m ſchwer

Bezug 4,50 AcC Wring u r chinen
Gustav Rensceh Poſtſtr 910

Magazin für Haus und Küchengeräthe

P Honighochfeinſte Tafelſorte lief garant naturrein
d 10 Pfd Doſe freo u Nachn f 7 Mk
Garantie Zurücknahme geg Nachn

Sanders ſche Bienenzüchterei in
Werlte Prov Hannover

Tüchtige Waſchfran ſucht noch einige
Wäſchen Gr Steinſtr 44 Hof I I

5 Mai Nr

Grosse springiebenge Tafelkrebss

à Schock 00 12 00 15 00 u 18 Mk
Täglich frisch gestochenen Spargel

Frische MorchelnFPrische Erdbeeren Kirschen Waldmeister Ananas

Nord und Ostsee Krabben
Feinste geräucherte Elbaale Jeehaasen Stör Flundern

Schleibücklinge
Fetttriefenden Rhein und Weserlachs

Junge Hamburger Gänse Enten Poulets

Brüssler Poularden
Zarte Rehrücken Keulen und Blätterempfehlen

Sprengel Rinke
et t c e eDancethaſte genagelte eine

Schuhwraa ren
ſind in Halle s bekannteſtem Schuhwaarengeſchäft trotz der hohen Preisſteigerung zu
alten billigſten Preiſen vom einfachſten bis zu den feinſten Artikeln zu haben

Goodyear Welt Schuhwaaren
berühmteſter Fabriken Deutſchlands ſind in großer Auswahl zu billigſten Preiſen
am Lager

Lack Ballſchuhe weiße Brautſchuhe etr
alle Neuheiten der Saiſon billigſt

Weollkerling Sqmeerſtt 26

Gerichtlicher AusverkaufAm Donnerstag Dy 3 Mai er und folgende Tage Vormittags von

12 und Nachmittags von 6 Uhr ſollen die zur Baufach Ausſtellung
Alwin Zander ſchen Konkursmaſſe gehörigen Waarenbeſtände als

Schornstein Aufsätze verschiedener Systeme
eiserne Schornsteinthüren Ventilatoren patFensterfeststeller pat Oberlicht Verschlüsse
pat Thürschliesser verschied Systeme Thür
u Fensterbeschläge Celluloid Thürschoner eis
Mauerschutzecken Thonröhren gelochte Bleche
Glasbausteine Dauerbrandöten ete

im Geſchäftslokal Brüderſtraße 1 zu billigen Preiſen in Partien und einzeln
verkauft werden

Halle a S

e e 22

Hugo Ah Lonkursverwalter
en Frankfurter gepiotwoo à Maechs 40 Pte

moselbiümeohen à Flasche 75 PfgZeitinger à Flasche 100 Pfg
Als vorzügliche Bowlenweine empfehlen

Königsmosel à PFlasche 60 Pfg
Deutschen à Plasche 175 Pfg

r Bei Entnahme von 12 Plaschen à 5 Pfg billiger
Special Wein Preisliste steht auf Wunsch zu Diensten

e e G h I F O I R Gr r
S Sachs erlernen

Zeſchnungen auf

3 sächsische Rente v Jahre 1899
zum Courſe von 838 vermittelt bis zum 7 Mai a er koſtenfrei

es See BankgeſchäftMartinsberg
Subſrription auf

k 51,500,000 3 Sächſiſche Rente 1899
Anmelbungen auf dieſe am 7 Mai er A 835 zur Zeichnung

gelangende Anleihe erbitten bei koſtenfreier Ausführung bald möglichſt

Prenkel PoetsehD H Apelt Sohn
Paul Schauveil CoPrwst Haassengier o

Billige Baustellen
zu 7,75 pro Quadratmeter einſchl Straßenkoſten find an der Frieden
ſtraße dem Südfriedhof gegenüber zu verkaufen durch

E Friedrich Ah Franzſtr 15
S

2 ee

a m 3S SJ Korn hale a Gr er
Herren Knaben Arbeiter Garderobe

Größte Auswahl nnübertroffene Billigkeit t
Eleg Jacketanzüge von M 7 an Schwere Lederhoſen v M 50 an
Eleg Rockanzüge von M 11 an Arbeitsweſten von M 75 an
Eleg Sommerpaletots v M 8 anEleg Stoffhoſen von M 2 an Blaue Leinenanzüge v M 00 an
Eleg Stofffackets von M 4,75 an Mancheſterhoſen von M 50 an
Schwere Zwirnhoſen v M 1 an Geſtreifte Lederhoſen v M 2,00 an

Alle anderen Garderoben fabelhaft billig
Auffallend billig

Knaben Amzügre ren
Größte Auswahl von 1,75 an

Konſum Mitglieder erhalten Bäckermarken

S Korn Hale g 8
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